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Förderprogramme für internationale Projekte     
 

• ISDT-Förderungen 
• Stipendienprogramm der Berliner Stiftung für Dermatologie 
• DDG-Förderung für Auslands-AGs 
• ILDS Grant Programms 

 

ISDT-Förderungen 
Einen besonderen Schwerpunkt legt der Verein auf persönliche Weiterbildung und 
Kontakte und vergibt deshalb seit 1998 Reisestipendien.  
Das Stipendium ist für einen mindestens dreiwöchigen Aufenthalt in einer 
dermatologischen Einrichtung gedacht und soll für die Probleme der dermatologischen 
Versorgung in vielen Ländern dieser Erde sensibilisieren, die dermatologischen und 
tropenmedizinischen Kenntnisse vertiefen und langfristig zu tragfähigen, persönlichen 
und institutionellen Beziehungen führen. 
Das Reisestipendium steht allen Mitgliedern der ISDT zur Verfügung, die sich mindestens 
in der Facharztausbildung befinden. Der formlose Antrag ist an den Vereinsvorstand zu 
richten und muss eine Einladung des Gastgebers enthalten. Erstattet werden die 
Reisekosten vom Wohnort zum Hospitationsort bzw. in das entsprechende Land und 
zurück sowie die Kosten für die Unterkunft. 
Der Antrag sollte konkrete Angaben zu den vor Ort geplanten Aktivitäten und ggf. 
wissenschaftlichen Projekten enthalten. 
Wir möchten die Stipendiaten ermuntern, eigene Kontakte zu suchen. Der Vorstand 
versucht aber auf Wunsch auch bei der Vermittlung und Kontaktanbahnung behilflich zu 
sein. 
Bedingung für die Vergabe eines Stipendiums ist die verbindliche Zusage eines 
schriftlichen Erfahrungsberichtes des Stipendiaten nach der Rückkehr. Außerdem wird 
der Stipendiat um einen Kurzbericht für die nächste Mitgliederversammlung und. das 
Symposium gebeten. 
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Stipendienprogramm der Berliner Stiftung für Dermatologie 
STIFTUNGSZIELE 

• Fortbildung und Forschung in der Dermatologie; Schwerpunkt: Therapeutische 
Inhalte 

• Förderung der dermatologischen Versorgung in Schwellenländern; Schwerpunkt: 
Länder in Afrika 

• Verleihung eines Wissenschaftspreises; Schwerpunkt: Jüngere, qualifizierte 
Wissenschaftler(innen) aus dem deutschsprachigen Raum 

• Internationaler Austausch; Schwerpunkt: Stipendien an junge ausländische Ärzte 
und Forscher für einen Aufenthalt in Deutschland 

 
Ziel: junge Dermatologinnen und Dermatologen aus afrikanischen Partnerländern zu 
fördern, sowie die langfristige Wirkung der Ausbildungsprogramme. Die erworbenen 
Kenntnisse solle nach Rückkehr unmittelbar zum Ausbau der dermatologischen 
Versorgung im Land beitragen können. 
Kontakt – Berliner Stiftung für Dermatologie 
Anträge und Bewerbungen 
Anträge zur Förderung geeigneter wissenschaftlicher Projekte durch die Stiftung sowie 
persönliche Bewerbungen für Stipendien für Forschungsaufenthalte (Seminare, Kurse 
etc.) zum Zwecke befristeter wissenschaftlicher Fortbildung in Deutschland (3 bis 6 
Monate, bis zum 1 Jahr), sind formlos an das Kuratorium über das Sekretariat der Stiftung 
zu richten (Anschriften s. o.).  Ausreichende Erläuterungen zum Projekt und zur Person 
des Antragstellers (Curriculum, ggf. Referenzen) sind beizufügen. Die beantragte 
Summe muss im Antrag spezifiziert werden. 
Eilanträge werden in Ausnahmefällen berücksichtigt, soweit eine Beurteilung möglich ist 
und Mittel noch vorhanden sind. 
 
Postadresse: 
Berliner Stiftung für Dermatologie 
c/o Klinik für Dermatologie, Venerologie und Allergologie 
Charité-Universitätsmedizin Berlin 
Luisenstraße 2 
D-10117 
E-Mail: sekretariat@stiftung-dermatologie.de 
  

http://stiftung-dermatologie.de/kontakt/
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DDG-Förderung für Auslands-AGs 
Max. 5000 € /Antrag. Zwei Phasen im Jahr, jeweils mindestens vier Wochen vor der 
Vorstandssitzung. Verlängerungen gelten als Neuanträge. Review durch die ISDT 
Vorhaben mit internationalem Bezug – Förderung benachteiligter Regionen – werden 
fachlich durch die ISDT geprüft. Der ISDT-Vorsitz stellt die Anträge in der 
Vorstandssitzung vor und gibt Empfehlung ab; der Vorstand entscheidet. 
Voraussetzungen:  

1. Austausch und Fortbildung Incoming und outgoing: Reisekosten, Lehr- und 
Ausbildungsmaterialien, Kurs- und Kongressgebühren 

2. Versorgung vor Ort Medikamente, Verbrauchsmaterial und Investitionsmittel für 
die Patientenversorgung in den Partnerregionen. Erstattung nachgewiesener 
Kosten des lokalen Trägers ist arzneimittelund haftungsrechtlich der sauberere 
Weg. 

3. Begründungspflicht Investitionen und Beschaffungen sind in ihrer Sinnhaftigkeit 
zu begründen. 

4. Anschubfinanzierung Kleinvorhaben zum Aufbau neuer Kooperationen. 
5. Nicht förderfähig: Personalkosten mit Dauercharakter, allgemeine 

Verwaltungskosten sowie die Dauerfinanzierung laufender Projekte. 
6. Pflichten: Bericht im Folgejahr über Verlauf und Mittelverwendung; Material für 

Social Media Verpflichtung, der DDG Fotos, Filmmaterial und Textbeiträge für ihre 
Kanäle zur Verfügung zu stellen; Sichtbarkeit der DDG Angeschaffte Geräte und 
Materialien werden als gefördert durch DDG gekennzeichnet, etwa durch Plakette 
oder Aufkleber; Vorhandene Eigenmittel des Vorhabens werden offengelegt und 
angerechnet. 

Antragsberechtigung: Einzelpersonen mit Bezug zu einer AG der ISDT, Antrag nach dem 
Projektantragsverfahren der DDG. 
 
 Bitte gehen Sie dabei auf folgende Punkte ein:  

1. Projektbeschreibung und Zielsetzung Skizzieren Sie kurz das Vorhaben. Was 
möchten Sie konkret umsetzen und welches Ziel verfolgen Sie dabei?  

2. Zielgruppe und Nutzen Wen möchten Sie mit dem Projekt erreichen? Welchen 
Mehrwert schafft es für die Dermatologie, die Fachgesellschaft oder die 
Versorgung?  

3. Zeitplan und Umsetzung Stellen Sie den geplanten Ablauf mit den wichtigsten 
Meilensteinen kompakt dar.  

4. Budgetübersicht und Verwendung der Mittel Wofür sollen die beantragten Mittel 
verwendet werden? (z. B. Honorare, Reisekosten, Sachkosten, Personalkosten). 
Fügen Sie eine tabellarische Übersicht über die geplante Mittelverwendung bei.  

5. Weitere Beteiligte und Fördermittel Gibt es zusätzliche Kooperationspartner, 
Finanzierungsquellen oder beantragte Fördermittel?  

6. Geplante Ergebnisse In welcher Form werden die Ergebnisse dokumentiert und 
veröffentlicht?  

Bitte senden Sie Ihre Unterlagen per E-Mail an: ddg@derma.de 

mailto:ddg@derma.de
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ILDS Grant Programs  
1. DermLink 
2. DermImpact 

Website: Grant Programmes - ILDS 
DERMLINK supported by an ILDS Member 
There are 3 types of DermLink Grant:  

1. Materials and Equipment – up to US$3,000 for dermatological materials and 
equipment  

2. Individual Training – up to US$3,000 for short-term dermatological training for an 
individual  

3. Field or Community Projects – up to US$5,000 for projects in resource-poor 
regions lasting no more than 12 months  

ILDS DermLink Grants are awarded on a competitive basis, reviewed by the International 
Foundation for Dermatology (IFD) Committee and approved by the ILDS Board of 
Directors. 
Guidelines: 

1. Applications must be made by or supported by an ILDS Member in good standing 
(membership fees are paid and up to date as at the deadline of submission); a 
supporting letter from an ILDS Member is required as part of the application   

2. Applications must be submitted in English, the official language of the ILDS  
3. Applications must assist dermatology in low-resource areas  
4. In order to be considered for a DermLink Grant, you must show how you will adapt 

your project in the event of restrictions or disruption caused by unexpected 
events such as natural disasters, pandemics or epidemics, political crises, and 
other events.  

5. Successful applicants must acknowledge the grant in all related activities, 
including publications  

6. Successful applicants will be expected to commit to ILDS/IFD reporting 
requirements  

7. All funds must be used within 12 months of being awarded  
8. Projects are expected to commence in early 2027. Please note that applications 

proposing project start dates later than April 2027 will not be considered.  
9. Only one application per ILDS Member per year is permitted.  If an ILDS Member 

is supporting more than one application, all applications are at risk of being 
disqualified. Please reach out to your supporting ILDS Member prior to submitting 
your application.  

10. Previously supported projects will not be considered   
11. Collaborations between organisations and/or countries are welcomed  
12. The collaborating organisation applying for the funds will need to have a bank 

account that accepts funds in US Dollars. Funds will not be paid into a personal 
bank account  

13. The Grant should not be used for any research project  
14. The Grant should not be used as a travel bursary for attending conferences   

 
  

https://www.ilds.org/what-we-do/project-and-programme/grants/
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DermImpact Grants Programme  
provides support for projects that are looking to build capacity in underserved 
regions/communities to improve care and services for patients with skin diseases. 
We welcome applications from any country in the world, from organisations as well as 
individuals. This grant programme offers US$10,000 per year (US$20,000 in total), 
and each project will be supported for two years. 
The second instalment of funds will be transferred after the interim report has been 
received and reviewed. Proven experience in setting up successful projects that have 
an impact on the community, especially in collaboration with other stakeholders, will be 
preferred. 

1. Guidelines:  
1.Applications are encouraged to be submitted by an organisation. Applications 
submitted by an individual are also welcome. As part of the application process, 
we may undertake reference checks for all applicants.   

2. Applications must be submitted in English, the official language of the ILDS  
3. Applications must assist dermatology in low-resource areas  
4. Projects collaborating with other organisations or stakeholders and with an aim 

to achieve long-term impact on the community are especially welcomed  
5. In order to be considered for this grant, you must show how you will adapt your 

project in the event of restrictions or disruption caused by unexpected events 
such as natural disasters, pandemics or epidemics, political crises, and other 
events.  

6. Successful applicants must acknowledge the grant in all related activities, 
including publications  

7. Successful applicants will be expected to commit to ILDS/IFD reporting 
requirements that include written reports and virtual meetings. The second 
transfer will only be made until the interim report is received and the benchmark 
criteria are met  

8. Proven experience in successfully developing similar projects is preferred; if you 
have previously been awarded a DermLink Grant, please specify this in your 
application  

9. Previously supported projects are welcome to apply again, with a clear indication 
of development from the previous project  

10. Collaborations between organisations and/or countries are welcomed # 
11. The organisation or individual applying for the funds will need to have a non-

personal bank account that accepts funds in US Dollars. Funds will not be paid 
into a personal bank account  

12. The Grant should not be used for any research project  
13. Projects are expected to commence in early 2027. Please note that applications 

proposing project start dates later than April 2027 will not be considered.  
14. Applications submitted with the support of an ILDS Member in good standing 

(membership fees are paid and up to date as at the deadline of submission) are 
encouraged but not mandatory 

 
 

 

Stand: September 2026 


